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Aufgabe 6

a) Der Punkt P
(

π
2 | 2

)
muss auf dem Graphen von

f (x) = c · sin(x)

liegen. Eingesetzt erhalten wir

2 = c · sin
(π

2

)
︸ ︷︷ ︸

=1

2 = c · 1
2 = c

Das heißt
f (x) = 2 · sin(x)

b) Der Punkt P (π | 1) muss auf dem Graphen von

f (x) = sin(c · x)

liegen. Eingesetzt erhalten wir

1 = sin(c · π)

Wir suchen also nach einem passenden Wert für c so, dass

sin(c · π) = 1

ist. Die Sinusfunktion nimmt den Wert 1 an der Stelle x = π
2 (90◦)

an:



Mie / EF / Seite 30 Aufgabe 6 Seite 2 von 4

−1 1

−1

1

α = π
2 =̂ 90◦

bzw. auch nach jeder vollen Umdrehung (360◦ oder 2π Radiant),
also auch für:

2π +
π

2
4π +

π

2
6π +

π

2
· · ·

Verallgemeinert erhalten wir:

2π · n +
π

2

wobei n ∈ N die Anzahl der vollen Umdrehungen (0, 1, 2, . . . )
angibt. Also

c · π = 2π · n +
π

2
| : π

c = 2n +
1
2

Das heißt

f (x) = sin
((

2n +
1
2

)
· x

)
In der einfachsten Form mit n = 0:

f (x) = sin
( x

2

)
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c) Der Punkt P (1 | 0) muss auf dem Graphen von

f (x) = sin(x + c)

liegen. Eingesetzt erhalten wir

0 = sin(1 + c)

Wir suchen also nach einem passenden Wert für c so, dass

sin(1 + c) = 0

ist. Die Sinusfunktion nimmt den Wert 0 an den Stellen x1 = 0 (0◦)
und x2 = π (180◦) an:

−1 1

−1

1

α = π =̂ 180◦

bzw. nach jeder halben Umdrehung (180◦ oder π Radiant), also
auch für:

2π 3π 4π 5π 6π · · ·

Verallgemeinert:
π · n
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wobei n ∈ N die Anzahl der halben Umdrehungen (0, 1, 2, . . . )
angibt. Also

1 + c = π · n | − 1
c = πn − 1

Das heißt
f (x) = sin (x + πn − 1)

In der einfachsten Form mit n = 0:

f (x) = sin (x − 1)


